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Guurſten zu Vchwartzburg,
Der Vier Grafen des Reichs, Grafenzu Hohnſtein,
Herrn zu Arnſtadt, Sondershauſen, Leutenberg, Lohra und

Clettenbergec. Des Pohln. groſſen weiſſen Adlers auch

Chur-Pfaltziſchen St. Huberti-Ordens

Ritters c. c.
Durch gottliche Gnade den 12. Julii 1746. glucklich

erſchienene

Gohe Kahmens-Keſt
und bey dem am 14. Julii darauf

Von Hochſt Deroſelben
erlaubten

Suſi-und oal-Ghieſen,/
Wolte in unterthanigſter Devotion bezeugen

Die ſamtliche Schutzen-Compagnie zu Sondershauſen.

2 296. Sondershauſen,
Gedruckt bey Jacob Andreas Bock, Furſtl. Schwartzb. Hof. Buchdrucker.



urchlauchtigſt groſſer Furſt!

die Vorſicht kommt und ſieht

Da ſo ein heitrer Strahl ſich um DEJN Antlitz zicht,
Da DJCH DEJN Nahmens Tagverjungt, erhebt und zieret

Die Freude die DEJNVoltk ſo rein als zartlich rühret,
Sie ſieht, erhalt und mehrt den Uhrſprung dieſer Luſt,

Und weiß gantz unvermerckt der froh erhitzten Bruſt
DEgyg ihr erſprießlich Wohl'in mehr als tauſend Bildern
So ungemein, ſo ſchon und lebhaft vorzuſchildern,

Daß auch die Regung bricht die noch verborgen lag,

Und dies ihr Seegens-Feſt un DEJNEN Nahmens Tag
Durch ein Furſt Heinrich lebt! den heitern Lufften ſaget
Und mit Gebet und Wunſch ſich biß gen Himmel waget. Ss

Die Andacht greift ihr Hertz mit reinen Zugen an, 72
Sie eilt den Tempel zu, ſie gehet ſelbſt voran,

DEJN Volck folgt treulich nach, und laſt in ſchonſten Choren
Mit Lob undVJanck erfult ein froh D. DEVMf hoören.



Merckt auf des Hirten Wort der Gottes Wohlthun preiſt
und auf des HErren Werck mit Uberzeigung weiſt,

Wirfft mit gebeugten Knie vor GOtt ſich endlich nieder,
Und bingt, Olrr!vor Dein Wohl DanckLobu. Freuden Lieder.

innEJes wurct Durchlauchtigſter DEJN hohes
Vahmens Feſt,

Das keinen ungeruhrt, viel minder traurig laſt,

Ja das DEJN gantzes Land, ſo DEJNEhHoheit kennet
Nicht anders als ein Feſt von theuren Werthe nennet,
Daſſelbe heilig halt und feyerlichſt begeht,

Des allerhochſten Macht und DEJNEN Ruhm erhoht,
Ftolockt und jauchzend ſingt auf Berg und Grentzen eilet,

Und auch von dieſer Luſt den Nachbar Poſt ertheilet.
Der Nachbar, welcher kommt, und mit Verwundern hort

Wie DJCH DEgJN Unterthan ſo furchtet liebt und ehrt,
Nicht bloß weil Deile Hand jetzt Schwarzburgs Zepter fuhret.17

Neinl ſondern weil deJNArm DEJN Volckſo wohiregieret,
Die wahre Gottesfurcht nach ihren Werthe acht,

Der Wiſſenſchafften Flohr beſorgt und bluhend macht,

Recht und Gerechtigkeit in gleichen Schaalen wieget,

Den Unteddruckten hilfft, der DJR zu Fuſſen lieget,
Die Tugeunden belohnt, der Boßheit aber wehrt,

er

Der Wayſen Kummer ſtillt, der Wittben Klagen hort,
Und uberhaupt dem Wohl der ſamtlich treuen Staaten

Durch Weißheit volle That recht Furſtlich weiß zu rathen.
Dies hort Huldreichſter Furſt! dies hort der Vachbar an,

Der ſeinen innern Trieb nicht mehr verbergen in.

Und, durch DEJN Lob gereitzt, mit DEJNE:! Unterthanen
Zu DEJNEN Furſten: Chron ſich ſucht den Wez zu bahnen.
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 nun Durchlauchtigſter  DEJN gantzes Land
frolockt,

Das Alter deutlich ſpricht, die Jugend ſtamlend ſtockt,

Und jeder wie erkan DEJRN hohes Feſt beſinget,
Und den Vermogen nach ſein Opffer freudigſt bringet;
So legt auch unſre Pflicht, HErr! gegenwartig Blat,
Das DEJN Hochfurſtlich Wohl zu ſeinen Vorwurf hat,

Vor DEJNeN Jurſten Thron in tiefſter Demuthnieder,
Und wunſcht dies frohe Feſt vergnugt und offters wieder.
Die hochſte Allmacht ſieht und kennt den achten Trieb,

Sie weiß wir haben Dich als Furſt und Vater lieb,
Wir bitten um DEJNWohl, ſie aber heißt uns ſchweigen,
Und will uns ihre Macht an DEJNEN Wachsthum zeigen.
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